
im Tal der Elstern





drei Tage hatten wir sie durchgeplant die Expedition

mit Gummistiefeln, Kompass und der Karte die 

war selbst gezeichnet jeder Millimeter

etwa zwanzig Schritte



zunächst lief alles wie geschmiert die Strecke 

kannten wir genau bis zur Verzweigung wo

sich jenseits der Kastanien der schwarze Pfad 

ins Dickicht schlug



so stiegen wir hinab ins Delta reich

an Farnen die dort sicher schon im Tertiär wuchsen

Gräser scharf wie Messer irgendwann 

lief Blut vom Knie



der Kompass funktionierte nicht in dieser

unwegsamen Wildnis folgten wir 

dem Ruf der Eule bis zur jungen Birke die

der Axt zum Opfer fiel 



die Weidenmarken hielten Wochen noch in 

meiner Hand das Floß erreichte nie den Orinoco

als es versank sprang ich

ans Ufer

Diskutieren Sie hier online mit!
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